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Anzahl der gestellten Themen (Aufgaben): 8

Anzahl der Druckseiten dieser Vorlage: 6

Thema Nr. l

Zeigen Sie anhand zweier Beispiele aus der Erzählliteratur Konzepte der Erfahrung der Fremde und die
Funktion von Reisen auf!

Thema Nr. 2

Erörtern Sie unterschiedliche Formen des Familienkonflikts — d.h. der Auseinandersetzung zwischen
Geschwistern oder zwischen Kindern und Eltern - im Drama des 18. und 19. Jahrhunderts und stellen Sie
das jeweilige Werk in den epochalen Kontext!

Thema Nr. 3

Vergleichen Sie Goethes Romane Die Leiden des jungen Werthers und Wilhelm Meisters Lehrjahre! Achten
Sie dabei besonders auf Aufbau, Erzähler, Thematik und Prosastil!
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Thema Nr. 4

Die Grundzüge des Dramas im Naturalismus, dargestellt an selbst gewählten Textbeispielen von min-
destens zwei Autoren

Thema Nr. 5

Der Monolog Fausts in der 1. Szene des Zweiten Teils ("Anmutige Gegend") von Goethes Tragödie hat die
Funktion einer Brücke zwischen den beiden Teilen. Zeigen Sie vor diesem Hintergrund die formale und
sprachliche Besonderheit dieses Textausschnittes auf, analysieren Sie die Rolle der Natur und Fausts
Selbsteinschätzung!

Goethe, Faust. Der Tragödie zweiter Teil (1832), Erster Akt, V. 4679-4727.

Fortsetzung nächste Seite!
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Quellenangabe: JW Goethe, Faust, hg. von Albrecht Schöne, Frankfurt am Main 1994. Bd. I, S.205/206 
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Interpretieren und vergleichen Sie die beiden Gedichte: Lebenssituation, Sprechsituation, Rede! Welche
Form-Merkmale scheinen Ihnen wichtig für die Interpretation? Wie ordnen Sie die Texte literar-historisch
ein?
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Thema Nr. 8

Interpretieren Sie das folgende Gedicht von Ernst Jandl, geschrieben 1962, erschienen zuerst in dem Band
Laut und Luise (1966)! Beachten Sie bei Ihren Ausführungen die Gedankenführung des Textes,
syntaktische, semantische und lautliche Aspekte! Anlass des Gedichts ist die Rede Hitlers auf dem Wiener
Heldenplatz am 15. März 1938, in der er den Anschluss Österreichs an das Deutsche Reich proklamierte.


